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Beschluss des Akkreditierungsrates 

Antrag: 01. Programmakkreditierung - Begutachtung im 
Einzelverfahren 

Studiengang: Interprofessionelles Management in der 
Gesundheitsversorgung, M.Sc. 

Hochschule: Hochschule Fulda - University of Applied Sciences 
Standort: Fulda 

Datum: 29.11.2021 
Akkreditierungsfrist: 01.10.2021 - 30.09.2029  

1. Entscheidung 

Der oben genannte Studiengang wird ohne Auflagen akkreditiert. 

Der Akkreditierungsrat stellt auf Grundlage des Prüfberichts der Agentur (Ziffer 1 des 
Akkreditierungsberichts) sowie der Antragsunterlagen der Hochschule fest, dass die formalen Kriterien 
erfüllt sind. 

Der Akkreditierungsrat stellt auf Grundlage des Gutachtens des Gutachtergremiums (Ziffer 2 des 
Akkreditierungsberichts) sowie der Antragsunterlagen der Hochschule fest, dass die fachlich-
inhaltlichen Kriterien erfüllt sind. 

2. Auflagen 

[Keine Auflagen] 

3. Begründung 

Die im Akkreditierungsbericht enthaltene Bewertung des Studiengangs auf Grundlage der formalen 
und fachlich-inhaltlichen Kriterien ist nachvollziehbar, vollständig und gut begründet. Die aus der 
Bewertung resultierenden Entscheidungsvorschläge der Agentur und des Gutachtergremiums sind 
gleichfalls plausibel, so dass der Akkreditierungsrat keinen Grund für eine abweichende Entscheidung 
sieht. 

Der Akkreditierungsrat verbindet diese Entscheidung mit den folgenden Hinweisen: 

• Der Bewertungstext zu Art. 2 Abs. 2 StAkkrStV ("Anerkennung / Anrechnung") auf S. 9 des 
Akkreditierungsberichts gibt Anlass zu Missverständnissen. Der Akkreditierungsrat hat sich davon 
überzeugt, dass die Regelungen der Hochschule in Einklang mit den gesetzlichen Bestimmungen 
stehen. 



111. Sitzung des Akkreditierungsrats - TOP keine Abweichung 

• Die Hochschule teilt ergänzend zur Sachstandsdarstellung im Akkreditierungsbericht mit 
Schreiben vom 21.09.2021 mit, dass das Berufungsverfahren für die Professur 
"Interprofessionelles Management in der Gesundheitsvorsorge" zwischenzeitlich im zweiten 
Anlauf erfolgreich durchgeführt werden konnte. Die Berufungsliste werde den Hochschulgremien 
Anfang des Wintersemesters zur Abstimmung vorgelegt, so dass die Professur nach derzeitigem 
Planungsstand zum Sommersemester 2022 besetzt sein wird. In demselben Schreiben legt die 
Hochschule weiterhin nachvollziehbar dar, dass die Akquise von Lehrbeauftragten im Vergleich 
zum Stand der Berichtslegung weiter fortgeschritten ist. 

• Zusammen mit der Antragstellung bei der Stiftung Akkreditierungsrat zeigt die Hochschule die 
Umsetzung der Gutachterempfehlungen zu den Zugangsvoraussetzungen sowie zur 
Konkretisierung der Modulbeschreibungen an. 


